
IlIE GESCHICHTE Vl)M WEISEN RABBI

Ein weiser und selehrter Rabbi stellte sei-

nen Schillem eine Frage und forderte sie

auf, diese zu leantworten. Schüler A be-

artwortete die Frage mit klar strukurier-

ter Logik. [)er Rabhi hörle aufmerksam zu,

überlegte und antwortete A:,,0u hast

rechtl' 0a erhoh sich I und heantwortete

die Frage ebenfalls wohlübedegt und gut

argumentiert, gelargte aber zu einem völ-

lig anderen Ergebnis, [}er Rabhi lauschte

ebenso geduldig, überlegte lange und ant-

wortete B: ,,0u hast rechtj' [}a empörte

sich ein dritter Zuhörer und rief dem Rab-

bi ru:,,Aber Rabbi, das kann doch nicht

stimmen, die heiden vorhin sind zu völlig

konträren Antwoden auf deine Frage ge-

langt - und du gihst beiden recht!" I)er al-

te Rabbi überlegte abermals bedächtig und

entgegnete seinem lfitiker; ,,Ja, auch du

hast rechtl'

Laut I}r, lngrid M. Kösten, (Kommunikati-

onsmanagemenl llr. Kösten und Gründe-

rin von women§uccers) heginnl nun hier

Konfliktmediation. Sobald die ldee weg ist,

es gähe eine einzige objektive Wahrheit,

eröffnet sich eine Palette von anderen

Sichtweisen. [ann sind das,,lch oder [u",
das ,,Entrreder - ode/' das ,,Gewinnen/Ver-

lieren weg. Wenn ein Mediator an diesem

Punkt die Sichtweise des Rabhi einführt,

nämlich, daß alle Beteiligten recht haben

und guten Willens sind, dann hat sich die

Suche, wer der Böse und wer der Gute ist,

erübrigt. Bann erst steht dem Finden nicht

,,richtiger", sondern nütrlicher Lösungen

kaum mehr etwas im Wege. Ilann ist der

Sprun0 von der Beziehungsebene auf die

§achehene gelungen und der Konsens her-

stellbar. lngrid Kösten:,,Mediation ist als

bewußler Gegenschritt zum Verdrängen,

Vermeiden oder 0elegieren von Konfliken

ru verstehen, Mediation, die mit profes-

sioneller Begleitung tltliderspdc.hen und

negativen Ereignise konfrontiert, kann so-

mit dureh positive l(onfliktregelung zu Quel-

len bislang unentdeckter Ressourcen im

Unternehmen führcni'

forum
wirtschaftsmediation

Verein zur Förderung von Mediation in

Organisationen, Umwelt und öffentlicher
Verwaltung

Das lorum wirtschaftsmediation versteht sich
als lnformationsdrehscheibe zwischen Unter-
nehmen und Mediatorlnnen.
o Multiprofessionell zusammengesetzte

Mediatorenteams
. Mediation in Organisationen etc.
o Unterstützung bei der Bewertung inner-

betrieblicher Konflikte und bei der
Mei n u n gsbi ld u ng/Referate/Works hops

o Kooperation in der Methodenentwicklung
o wissenschaftliche Grundlagen

lnteressierte wenden sich bitte an:
Mag. Gerhart Fürst
f razerberggasse 6 . A-1130 Wien
Tel./Fax: 01 -876 32 96 . e-mail: g.fuerst@aon.at


